
Übung „Kreis - eine Vertrauensübung“ 
Themenbereich: 

G 2 Gewalt 
G4 Grenzen 
 

Geeignet für:  

    

 

10 Minuten 

 

- Genügend Platz um mit den Teilnehmenden eine Kreis zu bilden. 

 

Beschreibung: 

Eine Vertrauensübung - die ausführende Person muss sich auf die vorher getroffenen Absprachen in der Gruppe 
verlassen, sodass keine Grenze überschritten wird. 

Ziel: 

Vertrauen zu anderen einüben und kennenlernen, dass Berührungen grenzverletzend sein können. 

Anleitung: 

Vorbemerkung: Keiner wird gezwungen. Das Stoppsignal wird unbedingt eingehalten und es werden keine 
Grenzen verletzt. 

Verabredung: Wenn wir uns berühren, dann lediglich an den Schultern und dem oberen Rückenbereich. 

Durchführung:  Die Teilnehmenden stellen sich in einem dichten Kreis auf, ohne sich zu berühren. Ein*e 
Teilnehmer*in stellt sich mit geschlossenen Augen mit dem Rücken vor eine Person. Diese 
Person schickt die/den Teilnehmer*in auf eine Reise durch den Kreis. Dort wo sie/er 
ankommt, wird sie/er in der besprochenen Weise gestoppt, gedreht und weiter kreuz und 
quer im Kreis herumgeschickt. Alle Teilnehmenden passen auf, dass die Person innerhalb des 
Kreises sicher ist und sich nicht weh tut oder grenzverletzend berührt wird.  

Wenn die Gruppe groß genug ist, kann man zwei oder drei Personen gleichzeitig mit 
geschlossenen Augen rumschicken und die Teilnehmenden außen müssen darauf achten, 
dass es keine Zusammenstöße gibt. 
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